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Sommerzeit - endlich ist es soweit. Die Schöpfung Got-
tes blüht in allen Farben! Wer mit offenen Augen spa-
zieren geht, kann sich an dieser Farbenvielfalt erfreuen. 
Die warmen Sonnenstrahlen lassen die Pflanzen und 
Bäume in einem besonderen schönen Licht erstrahlen. 
Sommerzeit ist auch Urlaubszeit. In ihr nehmen wir uns 
bewusst Zeit, für die Familie und uns selbst. Gemeinsam 
verbringen wir Zeit an anderen schönen Orten. Wir 
schenken uns gegenseitig kostbare Lebenszeit, die wir 
mit anderen teilen.  
 

Davon spricht auch Eli Michler in einem Gedicht: 
αLŎƘ ǿǸƴǎŎƘŜ ŘƛǊ ½Ŝƛǘ ŦǸǊ ŘŜƛƴ ¢ǳƴ ǳƴŘ ŘŜƛƴ 5ŜƴƪŜƴΣ 
nicht nur für dich selbst, sondern auch zum Verschen-
ken. Ich wünsche dir Zeit, nicht zum Hasten und Ren-
ƴŜƴΣ ǎƻƴŘŜǊƴ ŘƛŜ ½Ŝƛǘ ȊǳƳ ½ǳŦǊƛŜŘŜƴǎŜƛƴƪǀƴƴŜƴΦά 
 

Zeit zum Zufriedenseinkönnen? Die Sommerzeit - mit 
oder ohne Urlaub - bietet allen die Chance, sich die Zeit 

zu nehmen und zu entdecken, welchen Reichtum Gottes 
Schöpfung für uns bereit hält und was eigentlich in un-
serem Leben wichtig ist. Denn es gibt für viele Men-
schen gute Gründe in unserem Alltag, keine Zeit zu ha-
ben. Familie, Beruf und tägliche Aufgaben stellen ihre 
Anforderungen. Oft kann da nicht wirklich etwas geän-
dert werden. Aber gerade wenn mir die Zeit fehlt, spüre 
ich: Jeder Moment ist wertvoll. Die Zeit fließt, unaufhör-
lich, sie vergeht, ohne Pause. Mit und ohne Uhr. 
 

Die Bibel gibt auf die Frage nach der Zeit eine andere 
!ƴǘǿƻǊǘΦ αaŜƛƴŜ ½Ŝƛǘ ǎǘŜƘǘ ƛƴ ŘŜƛƴŜƴ IŅƴŘŜƴϦΣ ƘŜƛǖǘ Ŝǎ 
in einem Psalm. Die Zeit zerrinnt nicht zwischen meinen 
Fingern, nein, Gott legt sie mir in die Hände. Gott 
ǎŎƘŜƴƪǘ ƳƛǊ ½ŜƛǘΦ αaŜƛƴŜ ½Ŝƛǘ ǎǘŜƘǘ ƛƴ ŘŜƛƴŜƴ IŅƴŘŜƴΣ 
Gott" - wer so leben und glauben kann, für den ist es 
einfacher,  sich Zeit im eigenen Leben zu nehmen. Denn 
ich  habe sie ja geschenkt bekommen, reichlich, von 
Gott. Geschenkte Zeit lässt mich staunen, danken und 
bewusster umgehen mit jedem Moment meines Le-
bens. Und Zeit lässt sich weitergeben, von einem Men-
schen zum anderen. Mit der Zeit ist es wie mit der Lie-
be: Sie wird nicht weniger, sondern mehr, wenn man sie 
verschenkt. Vielleicht bietet dieser Sommer mit oder 
ohne Urlaub eine Chance dies neu zu entdecken! 

Gemeinsam auf 
dem Weg 
Gestaltungsraum nimmt Gestalt an 

Text: Peter Wieboldt  

aƛǘ ŘŜƳ .ŜǊŀǘǳƴƎǎǘŜŀƳ ǾƻƳ αмнΦYŀƳŜƭά ό9ōŜǊƘŀǊŘ 
Blanke und Frank Uhlhorn) haben die Kirchenvorste-
herInnen aus unseren Kirchengemeinden im Raum 
[ƛŜōŜƴōǳǊƎ ǎƛŎƘ ŘŜƳ ¢ƘŜƳŀ αDŜǎǘŀƭǘǳƴƎǎǊŀǳƳά ƎŜπ
widmet. In Zukunft muss auch unsere Region mit 
ihren 10 Kirchengemeinden mit nur 3 Pfarrstellen 
auskommen. Das geschieht dann, wenn einer der 
Pfarrer seine Stelle verlässt. Bis dahin wollten wir 
gerne gut aufgestellt sein, um diese Herausforderung 
zusammen mit den Kirchengemeinden zu stemmen. 
5ŀȊǳ Ƙŀǘ Řŀǎ αмнΦYŀƳŜƭά ǳƴǎ ƛƴ ŘǊŜƛ {ƛǘȊǳƴƎŜƴ ōŜπ
gleitet. Dabei ging es um Möglichkeiten, die so eine 
Zusammenarbeit bieten kann (z.B. gemeinsamer 
YƻƴŦƛǊƳŀƴŘLƴƴŜƴǳƴǘŜǊǊƛŎƘǘΣ Χύ ǳƴŘ Ŝǎ ƎƛƴƎ ŀǳŎƘ ǳƳ 
Befürchtungen, die bestehen. Mit einem Fragebo-
gen, den die KirchenvorsteherInnen und Pfarrer aus-
gefüllt haben, wurden dann Schwerpunkte in den 
Blick genommen. So war u.a. eine große Überein-

stimmung im Bereich Seelsorge festzustellen. Nachdem 
verschiedene mögliche Projekte vorgestellt wurden, die 
wir gemeinsam aufnehmen könnten, einigte sich die 
Versammlung darauf, eine Steuerungsgruppe zu bilden. 
Darin sind aus jedem Kirchenvorstand eine Person und 
eine Stellvertretung, sowie die vier Pfarrer unserer Regi-
on abgeordnet. Diese Steuerungsgruppe soll nun die 
weitere Zusammenarbeit in den Blick nehmen und kon-
krete Vorschläge ausarbeiten. Das erste Treffen wird am 
Montag, dem 19. Juni 2017 um 19.00 Uhr in Othfresen 
stattfinden. Wir danken allen Beteiligten, die sich mit 
Ideen und Beiträgen eingebracht haben, vor allem aber 
ŘŜƳ .ŜǊŀǘǳƴƎǎǘŜŀƳ ǾƻƳ αмнΦYŀƳŜƭάΣ ŘƛŜ ǳƴǎ ŘŀōŜƛ ŀǳŦ 
den Weg gebracht haben.  

Andacht | Region 

Die Referenten: Eberhard Blanke, Frank Uhlhorn 

Andacht 
Sommerzeit  - Urlaubszeit 

 Text: Dirk Glufke 
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Tagesfahrt für den Gestaltungsraum 

Text: Peter Wieboldt  

besichtigen. Die Ta-
gesfahrt startet mor-
gens gegen 7.00 Uhr 
(von verschiedenen 
Haltestellen aus) und 
wir werden abends 
gegen 19.00 Uhr wie-
der zurück sein. Auf 
dem Programm steht 
der Besuch der Wart-
burg (im Fahrtpreis 
von 30, - Euro enthal-
ten). danach Mittag-
essen und wer möch-
te, kann das Luther-
haus mit der dortigen 
Ausstellung besichti-
gen (nicht im Preis 
enthalten) oder aber ein wenig in Eisenach bummeln.  

 

Anmeldungen bitte bis zum 3.August 2017  
an das Pfarrbüro in Dörnten,  
Tel: 05346-4280  
e-mail: evkirchedoernten@web.de. Am 12.August 2017 fahren wir nach Eisenach, um dort 

auf den Spuren Luthers zu wandeln und die Wartburg zu 

 Tagesfahrt nach 
Eisenach zur Wartburg 

Die ev.-luth. Kirchengemeinden in der Kommune Lie-
benburg, veranstalten aus Anlass des Reformationsjubi-
läums im Jahr 2017 in Kooperation mit dem Kulturver-
ein Lewer Däle e.V. am Samstag, dem 9. September 
2017, von 17.30 Uhr bis 23.30 Uhr die erste Liebenbur-
ger Orgelnacht. Sie beginnt um 17.30 Uhr in der Kirche 
von Groß Döhren. 
Die Reformation, dessen 500 Jähriges Jubiläum wir in 

diesem Jahr feiern, bot auch neuen musikalischen Aus-

drucksformen Raum. Diese wiederum korrespondierten 

mit bereits vorhandenen Traditionen, regionalen und 

überregionalen Besonderheiten sowie unterschiedli-

chen religiösen und weltlichen Ausprägungen musikali-

schen Lebens. Als Ausdrucksmittel des Glaubens eröff-

net die Musik den Menschen damals wie heute immer 

wieder neue Perspektiven. Das erlebbar zu machen, ist 

das Anliegen  der ersten Liebenburger Orgelnacht. Sie 

findet in den evangelischen Kirchen der Ortsteile Groß 

Döhren, Othfresen, Dörnten und Liebenburg statt. An 

jeder Station soll ein Lied der Reformation als Leitlied 

fungieren, das jeweils in einer oder mehreren Bearbei-

Text: Dirk Glufke  

tungen erklingt und durch weitere dazu passende Bei-

ǘǊŅƎŜ ŀƴƘŀƴŘ  ŘŜǊ ǾƛŜǊ [ŜƛǘǘƘŜƳŜƴΥ CǊŜǳŘŜ όάbǳƴ ŦǊŜǳǘ 

ŜǳŎƘΣ ƭƛŜōŜƴ /ƘǊƛǎǘŜƴ ƎƳŜƛƴάύ - Reden mit Gott im Ge-

bet ς  DŜōƻǊƎŜƴƘŜƛǘ όα9ƛƴŜ ŦŜǎǘŜ .ǳǊƎ ƛǎǘ ǳƴǎŜǊ Dƻǘǘάύ  ς 

CǊƛŜŘŜƴ όα±ŜǊƭŜƛƘ ǳƴǎ CǊƛŜŘŜƴ ƎƴŅŘƛƎƭƛŎƘάύ ŜǊƎŅƴȊǘ ǿƛǊŘΦ 

Ausgeführt werden die musikalischen Beiträge vom Trio 

Jubilate (Gary Woolf, Querflöte; Jean-Christophe Ro-

bert, Oboe und Ulrike Lausberg, Orgel) , von Matthias 

Wagener (Orgel) in Dörnten und Liebenburg und von 

Carsten Jelinski in Groß Döhren und Othfresen Die 

Möglichkeit, einen Bustransfer zu nutzen, wird beste-

hen. 

Es wird jeweils am Ausgang um eine Spende gebeten. 

Die Teilnahme am Abendessen (ohne Nutzung des Bus-

ǎŜǎύ ƪƻǎǘŜǘ мл ϵΦ 5ŀǎ YƻƳōƛ-Ticket für Bus plus Abend-

ŜǎǎŜƴ  ƪƻǎǘŜǘ мр ϵΦ 5ƛŜ hǊƎŜƭƴŀŎƘǘ ǿƛǊŘ ŘǳǊŎƘ ½ǳǎŎƘǸǎπ

se finanziell unterstützt, ist aber auf weitere Spenden 

der Besucher/innen angewiesen, um die tatsächlich 

anfallenden Kosten decken zu können. Alle Konzerte 

können auch einzeln besucht werden.  

Nähere Informationen zum genauen Zeitplan und zur  

Anmeldung für den  Bustransfer und für das  Abendes-

sen in Dörnten entnehmen Sie bitte der Tagespresse 

oder den später ausliegenden Flyern. 

 

1. Liebenburger Orgelnacht  
α!ƭƭŜƛƴ Dƻǘǘ ƛƴ ŘŜǊ IǀƘ ǎŜƛ 9ƘǊά 

Am Tor zur Wartburg bei Eisenach 

Lutherstube auf der Wartburg 
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 Programm 
10:00 Biker-Gottesdienst 
ммΥмр α9ƛƴ DƭǸŎƪǎǘŀƎ ŦǸǊ ½ŀŎƘŅǳǎά όaǳǎƛŎŀƭύ 
12:15 Nice to be here (A-Capella) 
14:15 Projekt K (Jugendband) 
15:15 ReforMusical ( 
мрΥол tǊŀƛǎΨƴ /ƻƭƻǳǊǎ όDƻǎǇŜƭύ 
17:30 The Red Pony (Folk) 
18:15 Mic Strauss (Liedermacher) 
18:30 Joyful Singers 
20:00 MAYBEBOP (A-Capella) 
22:15 Bailey Bridge (Rock) 

Außerdem: Talk und Musik und Kurze Andachten 
 
Markt der Möglichkeiten mit Ständen von 
Diakoniestationen, Propsteidiakonieausschuss, 
Kindergottesdienst, Reformationsausstellung, 
YǊŀƴƪŜƴƘŀǳǎǎŜŜƭǎƻǊƎŜΣ 9ǾŀƴƎŜƭƛǎŎƘŜ WǳƎŜƴŘΣ ŜǘŎΧ 
 
Spiel und Spaß für Groß und Klein 
 
Bratwurst, Gemüsepfanne, Crêpes, Kaffe und Ku-
chen, Getränke, Cocktailbar, Weinstand etc... 

Ein ganzes Wochenende gemeinsam feiern! Dazu lädt 

die Propstei Goslar vom 25.-27.8. auf das Gut Alt Wall-

moden ein. Nachdem ein Team seit mehr als einem Jahr 

mit der Vorbereitung beschäftigt ist, gilt es nun das Fes-

tival mit Leben zu füllen -  Sie können mitmachen!  

1. Indem Sie kommen! Seien Sie herzlich eingeladen. 

Egal ob beim Propstei-Chortreffen am Freitagabend oder 

beim großen Festtag am Samstag oder beim Abschluss-

gottesdienst am Sonntagmorgen mit vielen Posaunen-

chören und Band. Feiern Sie mit! 

2. Indem Sie helfen! Das Fest braucht Helferinnen und 

Helfer. Egal ob, Sie Bier zapfen, Bratwürste braten, Stän-

de betreuen oder beim Auf ς und Abbau helfen wollen - 

jede Hilfe ist willkommen. Wenden Sie 

sich dazu an Ihr Pfarramt oder hinter-

lassen Sie Ihren Namen auf 

www.reformationsfestival.de/helfen. 

3. Indem Sie spenden! Das Festival soll 

umsonst und draußen stattfinden. Das 

ist nur möglich, wenn Firmen und Pri-

vatleute sich bereiterklären, etwas zu 

spenden. Dazu können Sie sich telefo-

nisch an die Propstei wenden 

(05321/22921. Die Kontodaten finden 

Sie aber auch auf der Homepage un-

ǘŜǊ α{ǇŜƴŘŜƴάΦ 

4. Indem Sie davon erzählen! Sagen 

Sie es weiter, hängen Sie Plakate auf, 

fragen Sie im Freundeskreis, ob je-

mand mitkommt. Wenn Sie dazu Ma-

terial benötigen, fragen Sie einfach in 

Ihrem Pfarramt. Auch im Internet 

steht Werbematerial zum Download 

bereit. 

Lassen Sie uns gemeinsam feiern! 

²ŜƛǘŜǊ LƴŦƻǊƳŀǘƛƻƴŜƴ ŦƻƭƎŜƴΧΦ 

www.reformationsfestival.de 

Reformations-
festival 
Reformation wird zentral gefeiert. 

Text: Jakob Timmermann Foto: Maybebop 

Foto: Timmermann 

5 

Der Höhepunkt des Festivals: MAYBEBOP. Eintritt frei. 

Nach Maybebop:  



  6 Kita St. Trinitatis Liebenburg mit Dörnten 

Řŀǎ [ƻǎΦ aƛǘ ŘŜƳ {ŎƘƭŀŎƘǘǊǳŦ α ²ŀǎǎŜǊ ƳŀǊǎŎƘά ŦŜǳŜǊπ
ten sich die Kinder  anschließend gegenseitig an. 
An dieser Stelle, möchten wir uns nochmals ganz herz-
lich bei den Sponsoren, der Eckensberger -Stiftung, der 
Gemeinde Liebenburg und dem Förderverein Dörnten 
bedanken. Denn dank ihrer Unterstützung, haben die 
Kinder endlich die Möglichkeit, sich ausgiebig  mit ihrem 
Lieblingselement Wasser zu beschäftigen. 
Bereits bei der Einweihung der Wassermatschanlage 
wurde eifrig mit Wasser und Sand experimentiert. Es 
wurden Staudämme gebaut und begeistert wieder ein-
gerissen. Spielerisch werden mit der Wassermatschanla-
ge gleich mehrere pädagogische Ziele verfolgt, denn es 
ist den Kindern die Möglichkeit gegeben, sich eigenstän-
dig und auf verschiedene Art und Weise mit dem Ele-
ment Wasser auseinanderzusetzen.  Und ganz nebenbei 
fördert dieses auch noch die Motorik der 
Kinder. 
Am Abend des 07. Juni wurden dann auch die Eltern, die 
Kommunalen Vertreter, der Ortpfarrer Herr Wieboldt, 
die Kirchenvorstände aus Liebenburg und Dörnten, so-
wie die Sponsoren herzlich eingeladen, um die Wasser-
matschanlage bei einer leckeren Bratwurst und kühlen 
Cocktails zu begutachten. 

                 Ihr Kiga-Team 

Kita Dörnten: 
α²ŀǎǎŜǊ ƳŀǊǎŎƘΧΦά 

legen aus anderen Kindergärten ein. Zum Abschluss die-
ser Trommeltage gab es ein großes Finale. Hierzu wur-
den die Eltern, Großeltern und Freunde eingeladen. Die 
Kinder zeigten  ihr Erlerntes und die Eltern wurden Teil 
dieses Prozesses. Denn jeder Gast bekam ebenfalls eine 
Trommel. Mehr als 100 Gäste und 40 Kinder  sangen 
und trommelten gemeinsam zum gigantischen Finale. 
Im Mittelpunkt des Trommelns steht die Gemeinsam-

keit - das miteinan-
der Singen und auf-
einander Hören. 
Durch diese Unge-
zwungenheit lernen 
die Kinder ein besse-
res Körper- und 
Rhythmusgefühl, sie 
entwickeln mehr 
Selbstvertrauen und 
ihre Kreativität wird 
angeregt. 
Neugierig? Dann 
kommen Sie zu unse-

rem Sommerfest am 17.6.2017 um 11 h - da erleben Sie 
unser "Jambo Afrika". Wir freuen uns auf Sie! 
 

Ihr Kiga-Team 

Unter diesem Motto stand eine Projektwoche bei uns im 
Kindergarten. Auf einer Fortbildung lernten wir Herrn 
Christoph Studer kennen, der uns mit seinen Trommeln 
regelrecht "verzauberte".  
Gemeinsam mit unserer Kirchen-
gemeinde organisierte Frau Elke 
Kiekhöfer dieses Event. Christoph 
Studer reiste aus Münster an und 
zeigte unseren Kindern im Alter 
von 2 bis 6 Jahren das Trommeln.  
Es schallten rhythmische Klänge 
der Trommeln durch das Haus, es 
wurde afrikanisch gesungen und 
getanzt. Es lag durch diese Klänge 
eine Fremdheit im Haus, die uns 
immer vertrauter wurden. Alle 
spürten, dass "das Fremde" gar 
nicht so fremd bleiben musste.                                                                 
Die Kinder und wir waren so begeistert, dass am Ende 
eines jeden Tages die Lieder durch das Haus weiter klan-
gen. Als Team freuten wir uns auch besonders auf die 
Nachmittagsfortbildung zum Thema "afrikanisches Trom-
meln". Dazu luden wir auch interessierte Eltern und Kol-

Kita Liebenburg 
Jambo Africa 

wird zukünftig auf unserem Außengelände von den Kin-
dern gerufen. Denn am 31.Mai wurde unsere neu ge-
sponserte Wassermatschanlage feierlich mit einer Rede 

von unserem Pfarrer Herrn Dirk Glufke an die Kinder und 
die Vertreter der Sponsoren eröffnet. 
Welches Kind die Pumpe zum ersten Mal betätigen durf-
te, um die Wassermatschanlage einzuweihen, entschied 

Begeisterte Kinder beim Trommeln 
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vieren um Goldtaler zu verdienen, die sie am 
nächsten Tag auf dem Marktplatz durch ver-
schiedene Verkaufsstände (Schmuck, Waf-
feln, etc.) ausgeben konnten oder sie haben 
sie einfach aufgegessen.   Daneben gab es  
aktionsreiche Gruppenspiele, eine spannen-
de Nachtaktion, ein Lagerfeuer mit Popcorn, 
und einen lebendigen Kindergottesdienst.   

 

Weitere Photo´s unter  www.evj-goslar.de 

Zutaten: 
Modellgips (gibt es in jedem Baumarkt) , , Fingermalfarbe 
oder Abtönfarbe, etwas Wasser. Als Förmchen eignen 
sich Klopapierrollen oder leere Eierkartons. 

Die Sommerferien stehen kurz bevor. Nehmen 
Sie sich doch ein bisschen Zeit für Ihre Kinder 
oder Enkelkinder und probieren Sie dieses tolle 
Rezept für Straßenmalkreide aus. Das Rezept wur-
de bei uns in der Kindertagesstätte mit viel Freude 
erprobt.      Miriam Miller 

Sommerzeit - Ferienzeit - 
Zeit für Kinder 

           5ŀǎ ƘŀōŜƴ ǿƛǊ ƴƻŎƘ ƴƛŜ ƎŜƳŀŎƘǘΧΦΦ 
 
Unser 13. Pfingstzeltlager für Kinder von 6-10 
WŀƘǊŜƴ ǳƴǘŜǊ ŘŜƳ aƻǘǘƻ α½ǳǊ ½Ŝƛǘ Ǿƻƴ aŀǊǘƛƴ 
[ǳǘƘŜǊά ǾŜǊōǊŀŎƘǘŜƴ пн YƛƴŘŜǊ ǳƴŘ мн ¢ŜŀƳŜǊLƴπ
nen in Groß Döhren auf der Wiese am Gemeinde-
haus.  
Neben einem mittelalterlichen Marktplatz 
wurden die Kinder durch die Handpuppen Marianne, Opa 
Günter und Martin Luther über das Leben und Wirken 
Martin Luthers spielerisch informiert. Daneben konnten 
sie auf dem Marktplatz verschiedene Stationsspiele absol-

о 9ǎǎƭǀŦŦŜƭ DƛǇǎΦ CƛƴƎŜǊƳŀƭŦŀǊōŜ 
zugeben bis zur Wunschfarbe 

Etwas Wasser hinzugeben und rüh-
ren bis ein Brei entsteht. 

In Förmchen gießen. 2 Tage trock-
nen lassen. Fertig! 

tǊƻǇǎǘŜƛƧǳƎŜƴŘ        ΧΧΦΦ  ²Lw ǎƛƴŘ ŘŀōŜƛ  Texte und Bilder: Mario Riecke 

Marianne, Opa Günther und Martin Luther in Groß Döhren 

Der Marktplatz beim Pfingstlager 

http://www.evj-goslar.de
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Diese drei Worte kennt jede und jeder. Und doch ist der 
Slogan ungewöhnlich. Denn eigentlich heißt es ja im 
мΦYƻǊƛƴǘƘŜǊōǊƛŜŦ моΣмоΥ αbǳƴ ŀōŜǊ ōƭŜƛōŜƴ DƭŀǳōŜΣ IƻŦŦπ
ƴǳƴƎΣ [ƛŜōŜΣ ŘƛŜǎŜ ŘǊŜƛΦά !ƭǎ ƳŜƛǎǘƎŜǿŅƘƭǘŜǊ ±ŜǊǎ ōŜƛ 
Hochzeiten kennen viele Menschen diesen Satz, auch die, 
die nur sehr selten Gottesdienste besuchen. 
Die Verfremdung des Bibelzitats verleitet zum genaueren 
Hinsehen: Das Zitat stimmt doch nicht ganz? Der Begriff 
αbŅŎƘǎǘŜƴƭƛŜōŜά ƎŜƘǘ ȊǳǊǸŎƪ ŀǳŦ [ǳǘƘŜǊǎ .ƛōŜƭǸōŜǊǎŜǘπ
ȊǳƴƎΦ aŀƴ ƪǀƴƴǘŜ ŦǸǊ αbŅŎƘǎǘŜǊά ŀǳŎƘ αaƛǘƳŜƴǎŎƘά ƻŘŜǊ 
αŀƴŘŜǊŜǊά ǎŀƎŜƴΦ {ƻ ŀōŜǊ ƛǎǘ ŘƛŜǎŜǎ ²ƻǊǘ ƛƴ ŘŜǊ wŜŦƻǊƳŀπ
tionszeit geprägt worden und hat Wurzeln geschlagen in 
unserer deutschen Sprache. Der Nächste ς das ist der 
auch qualitativ andere: Der Mitmensch, der mir nahe 
kommt, egal, ob er verwandt mit mir ist, die gleiche Haut-
farbe, Religion oder Nationalität hat. 
Der Begriff Nächstenliebe nimmt die Grundmotivation 
diakonischer Arbeit 
auf: Nicht aufgrund 
persönlicher Sympa-
thien und Neigungen 
helfen wir anderen 
Menschen, sondern 
aus der Einsicht her-
aus, dass jeder 
Mensch ein von ge-
wolltes, würdiges 
Gegenüber ist. Weil 
Gott in seiner un-
endlichen Liebe alle 
Menschen erreichen 
möchte, geben wir 
diese Liebe weiter. 
Gleichzeitig weiten 
die begleitenden Begriffe Glaube und Hoffnung den Hori-
zont, in dem diakonisches Helfen geschieht: die bibli-
schen Verheißungen ermutigen und befähigen Menschen 
dazu, Gott mehr und Größeres zuzutrauen als wir uns oft 
denken. 
In der diesjährigen Woche der Diakonie in Goslar freuen 
wir uns auf die vielfältigen Begegnungen bei den ganz 
unterschiedlichen Veranstaltungen. 

Glaube  
H o f f n u n g 
Nächstenliebe 
Woche der Diakonie vom 3.9.τ10.9.2017 

Text: Veranstalter Foto: Veranstalter 

Veranstaltungen zur Woche der Diakonie 

 
Dienstag, 29. August 2017 | 14.00 Uhr 
Jubiläums-Sommerfest: 30 Jahre Betreutes Wohnen 
Information, Unterhaltung, Musik u. Erinnerungen bei 
Speis & Trank. Diakonische Beratungsdienste Goslar, 
Obere Schildwache 6a. 
---------------------------------------------------------------------- 
Sonntag, 3. September 2017 | 11.00 Uhr 
Stadtweiter Eröffnungsgottesdienst mit Pfarrer A. Jen-
sen, Mitgliedern des Arbeitskreises Diakonie Goslar 
und des Posaunenchores der Marktgemeinde unter 
Leitung von Gerald de Vries ;  anschließend kleiner 
Imbiss. Goslar, Kirche St. Stephani, Obere Kirchstr. 4. 

Montag, 4. September 2017 | 19.00 Uhr 
Filmvorführung des Gemeindediakonieausschusses 
der Kirchengemeinde Frankenberg. Gemeindesaal 
Frankenberger Kirche, Frankenberger Plan 4 ς 5. 

Dienstag, 5. September 2017 | 15.00 Uhr 
α[ŀǎǎ ŘƛŜ {ƻƴƴŜ ƛƴ ŘŜƛƴ IŜǊȊ ς dieser Sommer wird 
ƎŜƭōά 
όmŦŦŜƴǘƭƛŎƘŜǊύ !ōǎŎƘƭǳǎǎ ŜƛƴŜǊ tŦƭŀƴȊŀƪǘƛƻƴ Ǿƻƴ {ƻƴπ
nenblumen  mit Kindergärten, Vereinen und Schulen 
bei Kaffee und Kuchen . Paul-Gerhardt-Haus, Martin-
Lutherstr. 1, Goslar. 

Dienstag, 5. September 2017 | 19.00 Uhr  
Öffentliche Propsteidiakonieversammlung mit Hans-
Peter Daub, theol. Vorstand der Dachstiftung Diako-
ƴƛŜΣ α!ƭƭŜǎ ǿƛǊƪƭƛŎƘŜ [ŜōŜƴ ƛǎǘ .ŜƎŜƎƴǳƴƎά όaŀǊǘƛƴ 
Buber). Diakonie im Wandel ς Strukturen für morgen. 
Dörnten, Pfarrscheune,  Ringstraße 11 

Mittwoch, 6. September 2017 | 15.00 ς 16.30 Uhr 
±ƻǊǘǊŀƎ мΥ α±ŜǊƘŀƭǘŜƴǎ- und Handlungsmöglichkeiten 
!ƴƎŜƘǀǊƛƎŜǊ Ǿƻƴ {ǳŎƘǘƪǊŀƴƪŜƴά (Anna-Lena Maier) 
±ƻǊǘǊŀƎ нΥ α¦ƳƎŀƴƎ Ƴƛǘ {ǳŎƘǘƳƛǘǘŜƭŀǳŦŦŅƭƭƛƎƪŜƛǘŜƴ ƛƳ 
.ŜǘǊƛŜōά (Holger Baumann) Lukas-Werk Gesundheits-
dienste GmbH 
Lukas-Werk Gesundheitsdienste, Goslar, Lindenplan 1 

Donnerstag, 7. September 2017 | 19.00 Uhr 
±ƻǊǘǊŀƎΥ αΧƛƘǊ Ƙŀōǘ ŀƭƭŜȊŜƛǘ !ǊƳŜ ōŜƛ ŜǳŎƘΧά Referent: 
Rüdiger Herzog; anschl. Gelegenheit zum Gespräch u. 
ƭŜŎƪŜǊŜ αYƭŜƛƴƛƎƪŜƛǘŜƴάΦ ¢ŀƎŜǎǘǊŜŦŦ α½ƛƭƭŜάΣ aŀǳŜǊǎǘǊΦ 
34, Goslar 

Freitag, 8. September 2017 | 15.00 ς 18.00 Uhr 
Kinderfest im Garten des Weißen Hauses Spieleaktio-
nen - Elisabethstift und FreiwilligenAgentur. Weißes 
Haus der Diakonie, Lindenplan 1, Goslar 
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Gottesdienste  
(16.7. in NK gestrichen... Som-

merkirche: richtig?) 

Groß  
Döhren 

Klein  
Döhren 

Neuen-
kirchen 

Dörnten 
Ost-

haringen 
Upen 

18.6. 1. So. n. Trinitatis       

25.6. 2. So. n. Tr.   10:45   9:30 

2.7. 3. So. n. Tr.  9:30 K&P     

9.7. 4. So. n. Tr.    10:45   

16.7. 5. So. n. Tr.     9:30  

23.7. 6. So. n. Tr. 9:30 K&P      

30.7. 7. So. n. Tr.  10:45  15.00 Kult  9:30 

5.8 Samstag 9.30 ÖG Einschulung i.d. Schlosskirche 9.30 Einschulung in Othfresen 

6.8. 8. So. n. Tr. 9:30  10:45 9.30 10.45  

13.8. 9. So. n. Tr.  9:30  10.45 B  15.00 St 

20.8. 10. So. n. Tr. 9:30  10:45 9.30 10.45  

26.8. Samstag MOTORRAD GOTTESDIENST 10:00 GUT ALT WALLMODEN 

27.8. 11. So. n. Tr. PROPSTEI-GOTTESDIENST  11:00 Uhr GUT ALT WALLMODEN 

3.9. 12. So. n. Tr.  9:30  9.30 10.45  

10.9. 13. So. n. Tr. 9:30  10:45 9.30  10.45 GK 

17.9. 14. So. n. Tr.  9:30  млΦлл CǊŀǳŜƴǎƻƴƴǘŀƎ ƛƴ 5ǀǊƴǘŜƴ 

23.9. Samstag 10.0 - мрΦлл ¦ƘǊ YƛƴŘŜǊƪƛǊŎƘŜƴǘŀƎ ƛƴ 5ǀǊƴǘŜƴ 

Gottesdienste 

 
Abkürzungen für die Gottesdienste  
in der Region Liebenburg 
A = Abendmahl 
B= Begrüßungsgottesdienst der neuen Konfirmanden 
DF = Dorffest 
E= Einschulung 
F = Familiengottesdienst 
GK= Goldene Konfirmation 
DeaG-Der etwas andere Gottesdienst 
K = Konfirmation 
K&P = Knabbern und Plaudern 
Kult = Kultcafé  
ÖG Ökumenischer Gottesdienst 
P = Posaunenchor 
PV = Pfarrverbandsgottesdienst 
S = Sommerabend 
St =  Strassencafé 

Der Momenté*  

Ein langer Arbeitstag, dann Sport, sowieso irgendwie 
gestresstτund jetzt noch eine Chorprobe? Ich schleppe 
mich zur Kirche und plötzlich ist alles anders. Wir wan-
dern durch die Kirche, erfahren den Klang des Raums, 
spüren die eigene Stimme und wie das gemeinsam Sin-
gen Energie freisetzt. Glücklich und voller Lebensfreude 
gehe ich nach Hause.  

ϝ ŀƴ ŘƛŜǎŜǊ {ǘŜƭƭŜ ƪǀƴƴŜƴ aŜƴǎŎƘŜƴ ŀǳǎ ǳƴǎŜǊŜƴ DŜƳŜƛƴŘŜƴ Ǿƻƴ ƛƘǊŜƴ ǎŎƘǀπ
nen, rührenden Erlebnissen berichten. Melden Sie sich und erzählen Sie von 
Ihrem Moment. 
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Gottesdienste  Liebenburg 
Klein  
Mahner 

Othfresen Heißum 
Glockenwin-

kel 

17.6.    18:00 S   

18.6. 1. So. n. Trinitatis 9:30 10:45    

24.6. Samstag 16.00 F     

25.6. 2. So. n. Tr. Kein GD     

2.7. 3. So. n. Tr. 9:30 A  10:45 10:45   

8.7 Samstag 17:00     

9.7. 4. So. n. Tr. Kein GD   9:30  

16.7. 5. So. n. Tr. 9:30 10:45    

23.7. 6. So. n. Tr. 9:30  10:45   

30.7. 7. So. n. Tr. 9:30 10:45    

5.8 Samstag 
9.30 ÖG E in der 

Schlosskirche 
 9:30 E 

18:00 S 
DGA 

 

6.8. 8. So. n. Tr. 9.30 A  P GK      

12.8.    10:45 GK   

13.8. 9. So. n. Tr. 11:00 9:30 10:45  10:00 

20.8. 10. So. n. Tr. 9:30  10:45 9:30  

26.8. Samstag REFORMATIONSFESTIVAL GUT ALT WALLMODEN 10:00-0:00 Uhr 

27.8. 11. So. n. Tr. PROPSTEI-GOTTESDIENST  11:00 Uhr GUT ALT WALLMODEN 

3.9. 12. So. n. Tr. 9:30 A 10:45 
10:15 DF 

DGH 
  

10.9. 13. So. n. Tr. 
млΥлл mD ƛƴ ŘŜǊ 

Schloßkirche 
 10:45 A 9:30 A  

17.9. 14. So. n. Tr.  17:00 PV 10:45  10:00 

23.9. Samstag 10.00 - 15.00 Uhr Kinderkirchentag in Dörnten 

Gottesdienste zu besonderen Anlässen  
5. August 2017  9.30 Uhr  mƪǳƳŜƴƛǎŎƘŜǊ DƻǘǘŜǎŘƛŜƴǎǘ ȊǳǊ 9ƛƴǎŎƘǳƭǳƴƎ ƛƴ ŘŜǊ ƪŀǘƘƻƭƛǎŎƘŜƴ   
      {ŎƘƭƻǖƪƛǊŎƘŜ αaŀǊƛŀŜ ±ŜǊƪǸƴŘƛƎǳƴƎά ƛƴ [ƛŜōŜƴōǳǊƎ 

 

13. August 2017  11 Uhr  DƻǘǘŜǎŘƛŜƴǎǘ ƛƳ DǊǸƴŜƴ ȊǳƳ ¢ƻōŜǘŀƎ ŘŜǎ ¢{± [ƛŜōŜƴōǳǊƎ ŀǳŦ ŘŜǊ DŜ- 
      meindewiese vor dem Kindergarten in der Schäferwiese in Liebenburg 

 

10. September 2017 10 Uhr mƪǳƳŜƴƛǎŎƘŜǊ DƻǘǘŜǎŘƛŜƴǎǘ ȊǳƳ тнрΦ WǳōƛƭŅǳƳ ŘŜǊ .ǳǊƎ [ƛŜōŜƴōǳǊƎ ƛƴ 
      ŘŜǊ ƪŀǘƘƻƭƛǎŎƘŜƴ {ŎƘƭƻǖƪƛǊŎƘŜ αaŀǊƛŀŜ ±ŜǊƪǸƴŘƛƎǳƴƎά ƛƴ [ƛŜōŜƴōǳǊƎ 

 

17. September 2017 17 Uhr Pfarrverbandsgottesdienst zum Frauensonntag in der Landeskirche 
      in Klein Mahner 
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Verabschiedung 
Frau Maren Köppelmann 
verlässt die Kita Liebenburg 

Text: Dirk Glufke 

 
 ½ǳƳ мΦ !ǳƎǳǎǘ нлмт ǿƛǊŘ aŀǊŜƴ YǀǇǇŜƭπ
mann auf eigenen Wunsch den Kindergar-
ten verlassen, weil sie sich privat verän-
dern wird. Genau 21 Jahre war sie dann in 
unserem Kindergarten in Liebenburg  tätig. 
Eine lange Zeit!  Dieser Abschied fällt allen 
sehr schwer! 
Warum? 
Maren Köppelmann wird mit ihrem ruhigen und herzli-
chen Wesen von den Kindern des Kindergartens, deren 
Eltern, ihren Kolleginnen, den Mitgliedern des Kirchen-
vorstandes und mir sehr geschätzt. Unrecht kann sie 
nicht ertragen, in diesem Fall setzt sie sich dann für ihre 
Mitmenschen und sich selbst ein. Sie arbeitet gut und 
gerne im Team, was alle an der Zusammenarbeit mit ihr 
sehr schätzen!  
Maren Köppelmann war schon im Kindergarten tätig, als 
ich am 1. November 2003 meine Tätigkeit als Pfarrer 
hier begann.  Zunächst hatte sie als Erzieherin im Nach-
míttagsbereich in der kleinen Gruppe im alten Kinder-
garten in der Martin-Luther-Straße begonnen. Zielstre-
big verfolgte sie dann ihre Ausbildung zur  staatlich an-
erkannten Heilpädagogin, die sie mit  Erfolg abschloss. 
Noch in der Martin-Luther-Straße übernahm sie für ein 
Kind eine Einzelintegration. Fortan schlug ihr Herz für 
diese Arbeit. Sie förderte die ihr anvertrauten Kinder 

mit viel Liebe und all ihrem Kön-
nen, begleitete deren Eltern bei 
Gängen zu den Behörden und Ärz-
ten und stand ihnen so auch zur 
Seite. Über all die Jahre ist so man-
cher Kontakt zu Eltern ihrer ehe-
maligen Schützlinge nicht abgebro-
chen. Sogar manche Freundschaf-
ten entstanden  daraus, die bis 
heute gepflegt werden.  Mit dem 
Wechsel in den neuen Kindergar-
ten  im April 2004  übernahm sie 
gelbe Gruppe, die aufgrund ihrer 
Qualifikation auch die Integrati-
onsgruppe in unserem Kindergar-
ten wurde. Mit  dem neuen Kin-

dergarten wuchsen auch die Aufgabenbereiche für sie. 
Mit Elke Kiekhöfer, Johannes Schröder und mir bildete 
sie eine Arbeitsgruppe, die im Auftrag des Kirchenvor-
standes die Einführung des Qualitätsmanagements im 
Kindergarten vorbereitete. Diese Arbeit war die Voraus-
setzung dafür war, dass unser Kindergarten als erster 
unserer Landeskirche zertifiziert wurde. Nach der Ein-
gliederung des Kindergartens in Dörnten übernahm sie 
Aufgaben im Bereich der stellvertretenden Kindergar-
tenleitung. Maren Köppelmann stellte sich den neuen 
Herausforderungen. Zuverlässig und gewissenhaft über-
nahm sie all die Aufgaben. 
Deshalb fällt allen der Abschied so schwer - auch ihr! 
Am Sonntag, dem 30. Juli 2017, wollen wir sie um 9.30 
Uhr im Gottesdienst in der St. Trinitatis Kirche verab-
schieden und ihr den Segen Gottes für ihren weiteren 
Lebensweg zusprechen. Wer sich persönlich von ihr ver-
abschieden möchte , sei herzlich dazu eingeladen!  

Dem Nächsten zur Wehr - Gott zur Ehr 

Im letzten Vierteljahr hatte die Frei-
willige Feuerwehr Liebenburg zwei 
Übungen in unserer Kirche.  
Am Freitag, dem 7. April 2017, übte 
die Jugendfeuerwehr an und in der 
Kirche.  
Und knapp zwei Monate später 
rückte die FFW Liebenburg in unse-
rer Kirche an. Diese Übung war 
wichtig für einen eventuellen Ernst-
fall, denn die Lage des Heizungsrau-
mes an der Südseite des Altarraums 
war vielen noch nicht bekannt. 

Dank des guten Miteinanders mit der FFW Feuerwehr Liebenburg und ihrem Ortsbrandmeister Martin Müller konnte 
so unsere Kirchengemeinde noch wertvolle Hinweise aufgrund der Übung erhalten. Danke! 

Übung der Jugendfeuerwehr am 7. April 2017 Übung der FFW Liebenburg am 1. Juni 2017 

Text: Dirk Glufke 
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Konfirmation am Sonntag Rogate, dem 21. Mai 2017: Erste Reihe von vorne, von links nach rechts: Peter Erbrecht (KV-
Vorsitzender) Henrike Franz (Teamerin), Manuela Glufke (Teamerin), Laura Schünemann, Laura Willke, Xenia Schäfer, 
Judith Franz, Jonas Glufke; zweite Reihe von vorne, von links nach rechts: Tim Willeke, Ralf Funk; Jannis Rost, Jan Son-
nenrein; dritte Reihe von vorne, von links nach rechts: Leopold von Wietersheim (Neuenkirchen) , Dustin Rühe 
(Neuenkirchen), Pfarrer Dirk Glufke, Malte Sonnenrein, Amy-Lou Leier. 

Kirche  
Klein Mahner 
Bauprojekte  - ausgeführte und  geplante 

Text: Dirk Glufke 

Wer aufmerksam in den letzten beiden Jahren die Kir-
che in Klein Mahner immer wieder mal intensiv betrach-
tet hat, konnte  einige Arbeiten an ihr  beobachten. Die 
beiden Probebohrungen am Kirchturm im August 2015 
waren die Voraussetzungen für das Konzept der Sanie-
rung der Außenfassade vom Kirchturm. Um überprüfen 
zu können, ob die Risse Kirchenmauer  im Bereich des 
Altars und an der Südseite der Kirche sich weiter vergrö-
ßern, wurden Risspione an die entsprechenden Stellen 
gesetzt. Alles wichtige Vorarbeiten für die Sanierung 
von der Fassade der Kirche. Sie wird erst mit Beginn des 
Programms für die Dorfentwicklung im September 2018 
beantragt werden können. Denn der Umfang der Sanie-

rungsmaßnahmen ist so groß, dass hier jede Möglichkeit 
der Bezuschussung genutzt werden muss. 
Letztes Jahr wurde dann der neue Schaukasten an der 
Kirche  aufgestellt und der Zaun um die Kirche repariert. 
Die Grabsteine an der Südseite der Kirche erhielten zum 
Teil ein neues Fundament oder wurden neu befestigt.  
Was den Besucherinnen und Besuchern der Kirche ver-
borgen blieb, waren die Arbeiten unter dem Kirchdach. 
Hier wurde eine kleine Treppe und ein Laufsteg mit Ge-
länder  über dem Kirchengewölbe eingebaut. Lampen 
wurden in diesem Bereich auch installiert. So kann man 
sich dort jetzt gefahrlos bewegen. Dies war eine Voraus-
setzung, damit  der Herrenhuter Stern in der Adventsς 
und Weihnachtszeit über dem Altar künftig leuchten 
kann. Ferner wurde eine neue Läuteanlage installiert. 
Die Blitzschutzanlage wurde auch ergänzt. Alles Maß-
nahmen, die im letzten Jahr durchgeführt wurden. In 
diesem Jahr ist die Erneuerung der Heizungsanlage ge-
plant. Dank zahlreicher Spenden aus Anlass  einer Beer-
digung  kann schon eine Rücklage für die noch ausste-
hende Orgelsanierung gebildet werden.  
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Gruppen 
Frauenhilfe Klein Mahner 
Montags um 15 Uhr  im Dorfgemeinschaftshaus von 
Klein Mahner:  10. Juli erst um 17 Uhr - Grillparty;  12. 
September Tagesfahrt  
 

Frauenhilfe Liebenburg 
Mittwochs im 15 Uhr im Gemeindehaus: 12. Juli Som-
merfest mit Grillen;  13. September. 
 

Kaffee & Klönen in Liebenburg 
Donnerstags um 14.30  Uhr: 29. Juni, 27. Juli, 31. August 
 

Kindergottesdienst Liebenburg 
22.τнпΦ Wǳƴƛ ŘǊŜƛǘŅƎƛƎŜǊ YƛƴŘŜǊǎƻƳƳŜǊ Ƴƛǘ ŘŜƳ YƛƎƻ-
Team von 10 - 16 Uhr  für Kinder im Alter von 5 bis 11 
Jahren. Kosten: 6,- Euro. Thema im Jahr des Reformati-
onsjubiläums: Mit Martin auf Entdeckertour. Anmelde-
schluss: Dienstag, 20. Juni 2017 im Kirchenbüro unter 
Tel.: 05346/ 91119 oder E-Mail: liebenburg.pfa@lk-
bs.de 
Kindergottesdienst Samstag von 9 - 12 Uhr:  12.  August.  
 

Krabbelgruppe 
Dienstags von 10.00 bis 11.30 Uhr im Gemeindehaus in 
Liebenburg. 
 

Posaunenchor Liebenburg - Flöthe 
Montags um 19.30 Uhr im Gemeindehaus. 
 

Singkreis in Liebenburg 
Alle 14 Tage mittwochs um 19 Uhr, Termine bitte im 
Pfarramt erfragen! 

YƻƴȊŜǊǘ Υ αCƻƭƪǎƻƴƎ ǘǊƛŦŦǘ ±ƻƭƪǎƭƛŜŘά Ƴƛǘ IƻǘŎƘǇƻǘŎƘ 
am Samstag, 2. September 2017 
um 19 Uhr in der St. Trinitatis  Kirche in Liebenburg 
 

Seit sechs Jahren begeistern die drei Musikerinnen Livia 
Kapahnke, Jutta Alberts und Rike Adam, sowie der Musi-
ker Hartmann Alberts mit ihrer Band "Hotchpotch" die 
Region zwischen Harz und Braunschweig mit ihren Lie-
dern und Geschichten aus Irland. Sie spielen hauptsäch-
lich Irish Folk im Stile der Dubliners, aber auch American 
Folk gehört zu ihrem Repertoire. Unter dem Motto 
"Folksong trifft Volkslied", wollen sie einige irische Folk-
songs thematisch gleich gelagerten deutschen Volkslie-
dern gegenüberstellen. Lassen Sie sich überraschen! 

In der Pause wird die Möglichkeit auf ein gepflegtes irisches 
Bier und weitere Getränke angeboten. 
Der Eintritt ist frei, Spenden sind jedoch willkommen. 
Schauen Sie doch einfach mal vorbei! Die Band freut sich auf 
Sie. 

Veranstaltungen 

Zwei  
Kooperations- 
veranstaltungen  
mit der 
 

αLƳ wŜƛŎƘ ŘŜǎ [ǀǿŜƴά 
Vortrag von ZEIT-Reporter Malte Henk  

Während die Welt auf das Grauen schaut, das Assad 
und seine Verbündeten in Syrien anrichten, spielt sich 
in Palmyra ς wenn auch in viel kleinerem Maßstab - 
eine humanitäre Tragödie ab. Das syrische Palmyra 
zählt zu den größten Schätzen der Antike. Der 
αLǎƭŀƳƛǎŎƘŜ {ǘŀŀǘά ǎǇǊŜƴƎǘŜ ŘƛŜ ¢ŜƳǇŜƭ ǳƴŘ ƪǀǇŦǘŜ {ǘŀπ
tuen, dann eroberte Assad die Stadt zurück - für kurze 
Zeit nur.  Nichts daran ist neu, die Stadt in der Wüste 
hat das alles schon einmal gesehen. Und egal wie diese 
nächste Runde im Ringen um Palmyra ausgehen wird: 
Der Sieger wird die Symbolkraft der alten Steine aufs 
Neue für eine Inszenierung seiner Stärke missbrau-
chen.  Was ist an Ruinen in der Wüste so wichtig? 
ZEIT-Reporter Malte Henk und seine Kollegin Amrai 
Coen unternahmen im Herbst 2016 eine Reise zu alten 
Steinen ς und Menschen, die um sie kämpfen. Sie wa-
ren die letzten westlichen Journalisten, die Palmyra be-
suchen konnten. 
Malte Henk berichtet darüber am Mittwoch, dem 23. 
August 2017,  um 19 Uhr im Gemeindehaus in der  Mar-
tin-Luther-Str. 1 in 38704 Liebenburg. Eintritt frei. 
Spende am Ausgang erbeten! 

Thomas Dahms 

α½ǳ ¢ƛǎŎƘ ōŜƛ [ǳǘƘŜǊǎ ƛƴ ²ƛǘǘŜƴōŜǊƎ - Martin Luther als 
aǀƴŎƘΣ wŜŦƻǊƳŀǘƻǊ ǳƴŘ CŀƳƛƭƛŜƴƳŜƴǎŎƘά 

Es war im Jahre 1517...... ....der Augustinermönch und 
Professor an der Universität von Wittenberg Dr. Martin 
Luther verfasst seine 95 Thesen gegen den päpstlichen 
Ablasshandel und lädt zur Disputation nach Wittenberg 
ein. Aus dieser Einladung erwächst eine europaweite 
Protestbewegung gegen die Missstände der Zeit - und 
Wittenberg wird das Epizentrum dieser Bewegung. Oft 
genug bebt auch Martin Luther, aber seine "Lutherin", 
Katharina von Bora, fängt ihn immer wieder ein...  
 All das hat Thomas Dahms in einem Comic dargestellt. 
Ihn stellt er am Freitag, dem 15. September 2017,  um 
19 Uhr im Gemeindehaus in der  Martin-Luther-Str. 1 in 
38704 Liebenburg vor. Eintritt frei. Spende am Ausgang 
erbeten! 

http://www.zeit.de/politik/ausland/2016-12/aleppo-syrische-armee-zivilisten-hinrichtungen-un
http://www.zeit.de/politik/ausland/2016-12/aleppo-syrische-armee-zivilisten-hinrichtungen-un


Gemeindebrief der ev.-luth. Kirchengemeinden in Liebenburg 
Erscheint vierteljährlich und wird kostenlos verteilt; Auflage 4.250Exemplare 

Verantwortlich für die örtlichen Seiten:  
Die Kirchenvorstände der jeweiligen Kirchengemeinden. 

Verantwortlich für den allgemeinen Teil und die Endredaktion dieser Ausgabe: 
Pf. Marcus Bertram, Pfarrwinkel 6, 38704 Liebenburg, Tel. 05346 - 1335 

Druck: Gemeindebriefdruckerei 
Nächster Gemeindebrief erscheint ab dem 25. September 2015 

Titelbild:  Tischabendmahl Neuenkirchen, Klaus Stövesand 
 

Bankverbindung aller Gemeinden: IBAN: DE74 2685 0001 0185 65 
Bitte Rechtsträgernummer angeben: 

Döhren 411, Dörnten 404 , Klein Mahner 704, Liebenburg 417,  Neuenkirchen 944  
Ostharingen 423, Othfresen-Heißum 424, Upen 429 

22. -  24. Juni  von 10 - мс ¦ƘǊ μ  αaƛǘ aŀǊǘƛƴ ŀǳŦ 9ƴǘŘŜŎƪŜǊǘƻǳǊά 
Kindersommer zum Reformationsjubiläum für Kinder von 5 bis 11 Jahren 

6,- Euro , ST. TRINITATISKIRCHE IN LIEBENBURG (S. 19) 

нпΦWǳƴƛ μ мпΥлл DŜƳŜƛƴŘŜŦŜǎǘ α[ƛŎƘǘ ŘŜǊ ²Ŝƭǘά  
Familiengottesdienst mit anschl. Fest mit Spielen für die Kinder, 

mit Musik von Posaunenchor und Bands aus der Region. Dörnten,  
Kirche, Pfarrscheune, Pfarrgarten 

 
5. August | 18:00 Sommerabendgottesdienst unter freiem Himmel 

Gottesdienst im Grünen an der Alten Schule Heißum(DGA).  
Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es Wurst und Getränke. DGA HEISSUM. 

 
12. August | Tagesfahrt zur Wartburg (Eisenach) 

Für den Gestaltungsraum: Abfahrt gegen 7.00 Uhr an verschiedenen Haltestellen.  
Anmeldung: PFARRBÜRO DÖRNTEN; s.S.5 

22. August | 19:00 gerecht fertig! 
Ein Program mit Musik und Texten zur Reformation.  

Mit JoP (Johannes Hirschler, Peter Wieboldt) KIRCHE DÖRNTEN. 
 

ноΦ  !ǳƎǳǎǘ μ мфΦлл ¦ƘǊ  ±ƻǊǘǊŀƎ  αLƳ wŜƛŎƘ ŘŜǎ  [ǀǿŜƴά 
Vortrag von Zeit-Reporter Malte Henk  

über die Zerstörung des Weltkulturerbes Pamlmyra in Syyrien. 
In Kooperation mit dem Kulturverein Lewer Daele e.V. 
im GEMEINDEHAUS Martin-Luther-Str. 1 in Liebenburg. 

2. September  |  19 Uhr Konzert mit Hotchpotch 
αCƻƭƪǎƻƴƎ ǘǊƛŦŦǘ ±ƻƭƪǎƭƛŜŘά 

Eintritt frei, Spende am Ausgang erbeten,  
ST. TRINITATISKIRCHE IN LIEBENBURG (S. 19) 

 
9. September |  ab 17.30 Uhr  1. Liebenburger Orgelnacht 

Beginn in Groß Döhren, weitere Informationen s. S. 4 

мрΦ  {ŜǇǘŜƳōŜǊ μ  мфΦол ¦ƘǊ  [ŜǎŜōǸƘƴŜΥ ¢ƘƻƳŀǎ 5ŀƘƳǎ Ƴƛǘ [ǳǘƘŜǊ /ƻƳƛŎǎ 
Eintritt frei, Spende am Ausgang erbeten.  

In Kooperation mit dem Kulturverein Lewer Daele e.V. 
im GEMEINDEHAUS Martin-Luther-Str. 1 in Liebenburg (S. 19) 

 
мтΦ {ŜǇǘŜƳōŜǊ μ мтΥлл YƻƴȊŜǊǘ Ƴƛǘ WƻƴŀǘƘŀƴ .ǀǘǘŎƘŜǊ 
α²ƛŜ ƪŀƴƴ ƛŎƘ ŘƛǊ Ŝƛƴ 9ƴƎŜƭ ǎŜƛƴά - Eintritt 10,- Euro 

PFARRSCHEUNE DÖRNTEN 
 

23. September | 10 - 15 Uhr Kinderkirchentag 
Nähere Informationen der Tagespresse  

oder dem nächsten Gemeindebrief entnehmen 
KIRCHE DÖRNTEN 

 

Veranstaltungen 


